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mtt &cn QktiM tton SrnfiUrungcn maß aurf) brtöicniöü gcbrö^f werben was
wir toon öcn rmtbcnbcn @(I)rift)Wlcrn ju fligcn l)abcn, öle nirgcnbö fo bauftQ du m^
tcr bcn ?)vcifcbcfd)rcibcrn angetroffen werben. (Einige t>on i()ncn fommen ^in bjcfcm
Sftrtnbc vor. (Jö i)l aber öle %NfIi(l)r eincö ©ammlerg ober ^cmuggcbcrö feinen

«cfern ben betrug ju cntbecfen, tmb jenen ihren 5)iaub ab',iincl)nien. ' Uebcrbauöt
fd^reibt üabat unter bem^^cimen be? inavd)aiebenX>iUault; X>i«ault bcn^dtue-
unb öavbot bcn 2(i-tu9, X)»üault unb öoemann, wie mirt) nod) toiele andere
QSerfaffer m^, }u bcncn er im ^ran;6ftfc^cn feine s?«flutl)t genommen ui Ijaben fcficint

ebne il)re ^amcn anjufubrcn. ^it§ ifl eine 5(rt von gelehrtem ^ieb|ial)le ticn

fein ©cbriftflellcr von einigem 5(nfel)en begeben mut'. ^«J i)l eben fo viel , eile; ivetm

man fid) eineö anbern ^igentbmn jiieignct, tmb ber <2Belt alte ?inmerfungen alö neu
aufbringt. <3Beil biefe imad)ten ^crfe m^ vielen guten unb fd)led)ten 5Kcifcbc<

fcbreibern jufammen getragen finb : fo i)i biefeö tia^ '^iittc\ , tiic von einem jeben mt
gebrüteten 3rrthumer fortjupflanjen unb fd)on langfl ver(lo1?nc Umvahi1)citen tvicöcc

ju erwecken , inbcm man ihnen einen neuen ®ejvahr«^w^i"u g»ebt.

^iefe Unart verbienet \>ic fd)arf|h 3ucbtigung,unb wir baben aud) nid)t entiati;

gelt, bic geflohinen ©uter baufig bervorjujiehen, wenn wir folebe entbecfct, bamit

foUbe fd)amli>f!' ^tauber begannt gemad)t unb anbere von bergleidjen Öewohnheit (ib/

gefd)recft werben. "SBeil e^ aber ju verbni§li(b fei^n würbe, einen letv'ti befon^etn

"^iebfiabl ber 93erfaffer an'^U',eigen : fo baben wir blo§ bic gvofjten llebcitrctiiiiwti

von biefcr $(rt gemelbet. <2Benu man aber findet, baf; bennod) ein ^d)riftttclicr,

ber in biefem ^erfe oftmals wegen bcö gelehrten ^iebfkhl«^ befH-aft mv^m, mü)
einem anbern gefefet ifl, t^Kn er au^gefd^ricben haben foll, j. g-. öavbot nad) Öoö^
niAmn: fo ifl fokbeö vielmebv gefd^ehcn, feinen ^iebjKibl aniujeigen, alö tvegcii fei?

ner 2(nmerfungen. ;

^ir mrjTen nic^t vergeffen, nod) cine^ragc anuifuhren, \>it (m%u^m
unfern Sorrefponbenten an unö gethan haben: warum nanilid) Die ?(u?',iigc i^on allein

hanb 5(rt au^ bcn (^cbrifttlellcrn in ber britten ^Nerfon gemad)t werben, llnfcic ?iiimunt

i\i, wetm wir einen leben ^crfafTer hatten felbfl reben lafTen : fo hatten wir bic ^iv

(ben mit feinen eigenen ^orten anfuhren muffen : wir hatten nidu einen m\m
^ud)flaben barinnen veranbern burfen ; wir hatten feinen befonbern Umflaiib aiij«;

laffen noch i>i( Cvbnung f'einer 5(nmerfuMgen Verrucaen burfen ; beim ftMijt iviir^cii

(^ eigentlid) .Mfere ClBorte ober (fr^ahlung gewefen fei^n, unb nid)t feine. QiBciin

wir aber bic <3ad)en in ber britten ^erfon vortragen : fo erv'.hlen wir nur, ump ein

Q.^erfa|Ter von gewiffen fingen faget, unb finb bahcr nid)t vevbunben, feine ciaciica

^TBortc abuifd>reiben, inbem wir blo^ für ben wabren T^erfhmb unb t^ie rednc ?}kCi)*

nung bcrfelben fieben muflen. QBenn wir hierinnen unfere '•^flidjt thun, fo yciridy

ten wir alicö bapjenigc , wa«$ unö obliegt ober unfere ^efer verlangen fonncn. ^l>'it

haben imd aber be» (iTuihlung einer (^ad)c t>k ?)\egel gcmad)t
, fo genau bcn \iti

\

Q.^erfaf]er^ eigenen <^ßorten \\\ bleiben, ali^ e«^ moglid) i)} unbe^nutunferer5lbO(l)r,bnfl

llebcrÄufJigc Tu ber (Schreibart abjufdjnciben, beflehen fann; unb »vir geben ofnnal^

feine eigenen ^orte nad) ber i^angc, vornchmlieh »vp ber :?luöörucf bunfel \\}, oOccI

vocQcn bcö wabvcn Q5cr)lanbeö fid) einiger 3»vcifcl cvauget.
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